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Das arme Ding
Novelle von F von Kapff Eſſenther

Nachdruck derboten

Der Geheimrath Profeſſor Harmſen hatte heute Geſell
ſchaft eine jener kleinen Geſellſchaften die eines gewiſſen
und wohlverdienten Rufes genoſſen Die älteren Kollegen
kamen gern wegen des Hausherrn einer Berühmtheit auf
ſeinem dem chirurgiſchen Gebiete die jüngeren wegen der
Tochter einer vielgefeierten und vielumworbenen Schönheit

Hertha Harmſen galt als überaus begehrenswerthe Partie
wohl mit Recht denn zu ihren perſönlichen Reizen geſellte
ſich die hervorragende Stellung ihres Vaters und deſſen
zweifelloſer Wohlſtand Die junge Dame mochte ſich ihrer
bevorzugten Lebensſtellung bewußt ſein ſie ſchien ſchwer zu
erobern und hatte bisher unter der anſehnlichen Zahl ihrer
Bewerber noch keine Wahl getroffen
Heute jedoch als eben Doktor Stolz der neue Aſſiſtent
ihres Vaters ſie zu Tiſche führte ſagte man ſich Sollte es
da nicht bald ein Brautpaar geben Offenbar begünſtigte
Fräulein Hertha den jungen Arzt der ſich meteorgleich aus
dem Dunkel eines armſeligen Studentendaſeins zu einer ge
achteten Stellung neben dem berühmten Gelehrten empor
geſchwungen hatte

Der Geheimrath hatte ſchon zu verſchiedenen Malen ſein
Talent Talente zu entdecken bewieſen niemals aber ſo
ſchlagend als in dieſem Falle Jn betheiligten Kreiſen war
man anfänglich höchlich darüber verblüfft geweſen daß
Harmſen einen bisher unbekannten erſt kürzlich promovirten
Arzt zu ſeinem erſten Aſſiſtenten machte Aber die außer
gewöhnliche Begabung und Tüchtigkeit des Bevorzugten
thaten ſich bald ſo glänzend hervor daß Neid und Scheel
ſucht verſtummten

Seit Beginn des Winters da Doktor Stolz vielfach im
Hauſe des Geheimraths erſchien zeigte ſich die Sache in
neuem Lichte Camillus Superbus dieſen Spitznamen
trug Camillo Stolz in Kollegenkreiſen hatte alle Ausſicht
der Schwiegerſohn des Geheimraths zu werden Sie gaben
ein ſogenanntes ſchönes Paar er und Hertha Harmſen
beide ungewöhnlich hoch gewachſen blühend kraftſtrotzend
voll ſtolzer ſelbſtbewußter Haltung Sie blond mit reichem
goldig ſchimmerndem Haarſchmuck friſch roſiger Geſichtsfarbe
leuchtend blauen Augen an die jungfräuliche Gottheit er
innernd deren Namen ſie trug Er von dunklerem Teint
und Haar kein ſchöner Mann in landläufigem Sinne aber
ein eigenartiger intereſſanter Kopf von ſtrengen Linien
ernſtem ja herbem Ausdruck Weſen und Erſcheinung deckten
ſich auch bei ihm er war ein junger Mann von ungewöhn
licher Sittenſtrenge unbeugſamer Selbſtdisziplin daher ſein
ſtolzer Beiname daher die unbedingte Achtung die er bei
jüngeren und älteren Kollegen genoß

Was hatte nur der Geheimrath heute daß er ſeinem
Aſſiſtenten immer ſo bedeutſam zulächelte Einmal drohte
er ihm ſogar mit dem Finger über den Tiſch hinweg ge
wiß da war etwas im Zuge Und richtig als man ſich
erhoben hatte nahm der alte Herr den Doktor jovial beim
Arm und ſagte mit komiſchem Eifer

Das ſind ja nette Geſchichten die mir da zu Ohren
kommen lieber Stolz Alſo heirathen will der Herr Doktor
Und gar meine Hertha nun nun werden Sie mir
nur nicht bis hinter beide Ohren roth Sie ſind ja ein
tüchtiger Mann ſo wie Sie habe auch ich angefangen
Alſo da iſt kein Grund zum Erröthen wenn ich s auch nicht
ſchön von Jhnen finde daß Sie mich mit dergleichen Neuig
keiten durch Andere überraſchen laſſen

Der Geheimrath hatte das Alles ſo ſchnell und unver
mittelt herausgepoltert daß Camillo s wiederholte Verſuche
ihn zu unterbrechen vergeblich blieben Und doch mußte er
reden mußte ihm Alles ſagen es war ſeine Pflicht
Aber ſein väterlicher Freund war ſchon verſchwunden er
hatte den Doktor vielleicht ohne es zu wollen geradenwegs
wieder zu Hertha zurückgeführt von deren Seite er ihnſortgernſen

Eben beſtürmte man die ſchöne Tochter des Hauſes um
ein Lied nach Tiſche pflegte gewöhnlich muſizirt zu werden
aber Hertha wollte nicht ſingen wie man ſich zuflüſterte
weil Doktor Stolz nicht muſikaliſch war So nahm eine
andere junge Dame den Platz am Klavier ein um einen
geigebefliſſenen Jünger Aeskulaps bei einer klaſſiſchen Violin
ſonate zu begleiten

Setzen wir uns etwas weiter fort ſagte Hertha zu
Doktor Stolz ich bin heute nicht geſtimmt Muſik zu hören

Das bedeutete wohl daß ſie geſtimmt ſei den Gaſt an
zuhören Der warme Blick ihrer ſchönen blauen Augen der
dem ſeinen begegnete ſchien dieſe Deutung zu beſtätigen
Er mußte reden Nun ſaßen ſie in dem anſtoßenden
Zimmer der offenen Thür gegenüber man konnte ſie ſehen
aber nicht verſtehen was ſie ſprachen dafür ſorgten Klavier
und Geige

Sie kommen mir heute ernſter vor als ſonſt Herr
Doktor ſagte Hertha

Es iſt wahr Fräulein gab er aufrichtig zu
Doch nicht etwa ein Kummer eine ernſtliche Sorge

was Sie bedrückt verſetzte ſie mit ihrer weichen tiefen
Stimme

Nein Fränulein das nicht entgegnete er es handelt
ſich um mein Glück ſogar Aber wie Sie wiſſen oder viel
mehr wie Sie vielleicht noch nicht wiſſen das Glück
iſt eine ernſte Sache Man iſt ſeiner nie ſicher bevor man
es nicht hat und hat man es ſo mag es ſchwer feſtzu
halten ſein

Sie ſaßen in halbem Dunkel und die Muſik legte ſich
wie eine unſichtbare Scheidewand zwiſchen ſie und die An
deren Von was hätte er ihr ſprechen ſollen ſprechen
können als von ſeiner Liebe Ein kleiner Seufzer der Er
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xèä Öleichterung kam von ihren Lippen Wie ſchwer war es ge

weſen ihn zum Sprechen zu er Und doch wie gut
kleidete ihn dieſe leichte Zaghaftigkeit Auch jetzt ſah er ſie
nicht an er blickte vor ſich nieder Er ſah nicht ihr ſtolzes
ſchönes ſtrahlendes Geſicht er vermochte nicht zu leſen was
darauf geſchrieben ſtand Daß ſie bereit war ſich zu ver
ſchenken wie eine Göttin ſich giebt frei kühn furchtlos im
Bewußtſein ihres Werthes Lächelnd ſagte ſie So ſprechen
Sie doch weiter

Nun blickte er auf Einen einzigen kurzen Moment lang
blitzte es auf aus ſeinem Auge wie verhaltene Leidenſchaft

Dann ſagte er wie unwillkürlich wie für ſich Wie ſchön
Sie ſind Hertha Sie lächelte wieder befriedigt ein
Rache ſrrablaſſend Das wollten Sie mir doch nicht
agen

Nein das nicht allein Mit einem Schlage hatte er
ſich gefaßt war ernſt ſehr ernſt geworden Etwas ganz
Anderes wollte ich Jhnen erzählen was anſcheinend ganz
himmelfern liegt Sie wiſſen Fräulein er ſprach mit
feſter Stimme und Haltung daß meine Mutter vor nahezu
einem Jahre geſtorben iſt

Jch weiß es Herr Doktor verſetzte ſie grenzenlos er
ſtaunt Was hatte die todte Mutter mit ihrem lebendigen
Glück zu thun

Sie war eine Mutter fuhr er fort wie es wenige
geben mag Jch habe ſie über Alles geliebt und ich lebe
ich handle noch heute als ob ſie mich ſähe

Welch ſentimentale Grille hatte er nur er den ſie Su
perbus zubenannt hatten Höchſt befremdet warf ſie ein

Sie würden doch auch dieſer geliebten Mutter wegen
nichts thun was Jhrer beſſeren Ueberzeugung widerſpricht

Gewiß nicht Fräulein Wenn ich in ihrem Geiſte
handle ſo geſchieht es aus meiner innerſten Seele nach
meiner beſten Ueberzeugung Wenn ich das Mädchen das
ſie mir zur Braut beſtimmt hat zum Altar führe ſo thue
ich es aus aufrichtiger Neigung nicht nur darum weil der
Segen meiner Mutter auf dem Bunde ruhen wird

Hertha machte eine einzige heftige Bewegung Dann
bezwang ſie ſich und ſagte wieder So ſprechen Sie doch
weiter

Jn ſanftem Tone fuhr er fort Es iſt eine Geſchichte
wie ſie hundert und hundert Mal vorkommt Joſephine war
meine Jugendgefährtin ein ſchwächliches unſcheinbares kaum
hübſches Mädchen Jch warf mich zu ihrem Richter auf
vielleicht deshalb weil ſie ſo ſehr vernachläſſigt und über
ſehen wurde und weil es mich reizte großmüthig zu ſein
und das arme Ding zu beglücken Dann bezwang mich ihre
Güte ihre Beſcheidenheit die unbeſchreibliche Reinheit ihres
Herzens Wir ſchloſſen uns aneinander anfänglich nur wie
Geſchwiſter Meine Mutter war eine arme Wittwe die von
ihrer Hände Arbeit zum Theil die Koſten meiner Studien
beſtritt Joſephine wurde ihr eine treue Tochter half ihr
wurde ihr eine Stütze theilte die vielen einſamen Stunden
mit der alten Frau Das junge Mädchen that dies aus
angeborener Güte aber ſie that es auch aus Liebe zu mir
Jch hatte inzwiſchen Welt und Leben kennen gelernt und
vollauf begriffen daß Frauennaturen von ſolcher Selbſt
loſigkeit ſolcher Hingebung und Liebesfülle ſelten ſind wie
Wunder Joſephine wurde meine Braut

Seine Zuhörerin hatte inzwiſchen alle ihre ſtolze Selbſt
beherrſchung wiedergefunden Sie fragte jetzt nicht ohne

Jronie chUnd das ſtimmt Sie ernſt Herr Doktor e
Ja verſetzte er mit dem ihm eigenen Freimuth das

ſtimmt mich ernſt Denn bisweilen ſchien mir als wäre
ein viel glänzenderes Glück mir nicht nnerreichbar Aber
ich will Treue üben Jch bin ein Sohn des Volkes ein
halber Bauer wenn Sie wollen und da erſcheint die Treue
mir als erſte Pflicht beſonders wo von der andern Seite
ſo heilige Rechte darauf erworben wurden Vielleicht kam
mein Entſchluß nicht ohne Kampf zu ſtande und dennoch
hoffe ich ihn nicht zu bereuen Halten Sie mich meinetwegen
für einen Stockphiliſter der der ſchmeichleriſchen Lockung zu
einer Reiſe in das Wunderland der Märchen widerſteht um
ſich von der geliebten Scholle nicht zu trennen

Sie hatte ſich erhoben
Jch wünſche Jhnen Glück ſprach ſie mit kühler Ruhe

Jch meine Sie könnten garnicht anders handeln Denn
Reiſen in das Märchenland erinnern häufig an Fahrten im
unlenkbaren Luftballon man ſteigt empor und ſieht das
Feenreich ſchon vor ſich aber dem Fahrzeug fehlt das Steuer
und alle Traumesherrlichkeit verfliegt verſiukt Am
Schluſſe ſieht man ein wie gut es war nur geträumt
zu haben

Er verbeugte ſich leicht erröthend und ſeine Lippen be
rührten leiſe ihre Hand

Stolz und ſcheinbar unbewegt ſtand ſie vor ihm Nie
mand mochte ahnen welch ein Sturm durch ihre Seele ging
Sie Hertha Harmſen die Unnahbare Vielumworbene ſie
hatte weichen müſſen dem kümmerlichen Geſchöpfchen aus der
kleinen Stadt ſie unterlag dem armen Ding
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Fortſetzung folgt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 2 Auguſt
Körperverletzung Diebſtahl

Der am 23 Februar d J in der hieſigen kgl Strafanſtalt
vorgekommene gewaltthätige Vorgang über den ſ Z die Zeitungen
berichteten bildete den Gegenſtand der Anklage gegen den 40 jährigen
Schuhmacher Theodor Rudolf Zander aus Calbe der hier als Straf
geſangener leben slängliche Zuchthausſtrafe zu verbüßen hat
Urſprünglich war er wegen Mordes zum Tode verurtheilt dieſe Strafe
aber im Gnadenwege in jene Strafe umgewandelt worden Jetzt hatte
er ſich auf die Anklage wegen vorſätzlicher Körperverletzung zu ver
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antworten welches Vergehen unter den erſchwerenden Umſtänden eines
hinterliſtigen Ueberfalles und des Gebrauchs eines gefährlichen Werk
zeugs begangen war gegen den Werkmeiſter Otto Mehler Dieſer hatte
an erwähntem Tage Zanders Zelle betreten um ihm Petroleum auf
die Lampe zu geben als der Jnhaftirte ohne Wortwechſel und ohne daß
Mehler eine Gewaltthat vermuthete über dieſen mit einem Hammer
herfiel und ihm durch wuchtige Hiebe erhebliche Verletzungen beibrachte
bis es dem Mißhandelten gelang blutend aus Zanders Zelle zu ent
kommen worauf durch herbeigeeilte Beamte auf den Hilferuf eines
nebenan inhaftirten Gefangenen der den tumultuariſchen Auftritt ge
hört und daraus auf etwas Gefährliches geſchloſſen hatte der wüthend
geweſene Angreifer des Werkmeiſters überwältigt und gefeſſelt in die
Arreſtzelle gebracht worden war Der Angeklagte verſuchte den Ein
wand durch Redensarten Mehlers gereizt worden zu ſein was jedoch
widerlegt wurde Als Anlaß zu der gewaltthätigen Ausſchreitung er
gab ſich daß der Angeklagte ver einen Stiefel bei der Arbeit durch
Zerſchneiden verdorben hatte und nach der durch den Werkmeiſter er
ſtatteten Anzeige disziplinariſch beſtraft worden war was ihn mit Groll
gegen den Werkmeiſter erfüllt hatte Wie gewaltthätig das Benehmen
des Angeklagten geweſen erhellte daraus daß er vor den zu ſeiner
Bewältigung erſchienenen Beamten mit einem Hammer einer Feile
und einem Meſſer bewaffnet in ſeiner Zelle herumgewirthſchaftet das
Zellenfenſter aufgeriſſen und um Hilfe gerufen hatte bis er durch einen
Säbelhieb auf den rechten Arm kampfunfähig gemacht worden war
Der verletzte Werkmeiſter iſt 6 Tage arbeitsunfähig geweſen und hat
6 Wochen ärztlich behandelt werden müſſen Jm Angeklagten einer
großen ſtarken Perſönlichkeit ſchien auch jetzt noch etwas wie verhal
tener Groll zurückgeblieben zu ſein was man an ſeiner Ausdrucks
weiſe die er vorſichtig in Schranken zu halten ſuchte wohl merken
konnte Der Staatsanwalt erachtete eine Gefängnißſtrafe von 2 Jahren
als angemeſſene Sühne wogegen der Gerichtshof in Berückſichtigung
des moörderiſchen Ueberfalls ſeitens des Angeklagten auf eine drei
jährige Gefängnißſtrafe erkannte Wie es mit derſelben bei
der ſchon beſtehenden lebenslänglichen Zuchthausſtrafe des Angeklagten
einſt werden mag kann nicht beſtimmt werden

Eine blutige Schlägerei in der Nacht zum 22 Februar d J vor
dem Hofjäger wobei der 22jährige Buchdrucker Franz Z hier erheblich
verletzt wurde hatte Anlaß zur Anklage gegen drei Betheiligte wegen
gemeinſchaftlicher Körperverletzung gegeben Die Angeklagten
waren der 20jährige Eiſendreher Hermann Merker aus Giebichenſtein
der 22jährige Zimmermann Max Schulze hier und der wegen ähn
licher Vergehen vorbeſtrafte Zimmermann Bruno Germehy hier letzterer
aus Eisleben gebürtig Erwähnte Schlägerei iſt ſeitens der Angeklagten
ohne eigentlichen Anlaß begonnen worden faſt wie es ſchien aus
reinem Uebermuth Z war gegen 12 Uhr im Begriff geweſen heim
zu gehen wobei er auf der Steintreppe durch den von Merker ge
ſtoßenen Schulze einen heftigen Stoß erhalten und als er darüber
unwillig geworden war ſogleich Schläge und Meſſerſtiche bekommen
hatte ſodaß ihm erhebliche Verletzungen zugefügt worden waren u a
zwei Stiche in den Rücken 2 i bezw 1 em tief außerdem Haut
verletzungen auf dem Kopfe 3 Wochen iſt er arbeitsunfähig geweſen
Merker gab zu mit einem Meſſer das er zum Abſchneiden einer Cigarre
in der Hand gehabt geſtochen zu haben dies ſei aber in Nothwehr
geſchehen Schulze und Germey wollten ſich an den Mißhandlungen
gar nicht betheiligt haben was jedoch betreffs Germeys als nicht zu
treffend dargeſtellt wurde Thatſächlich hatte der Verletzte den Ange
klagten keinerlei Veranlaſſung zu Gewaltthätigkeiten gegeben und Merker
war ganz und gar nicht in Nothwehr geweſen Ueber Germeys Be
theiligung ward bekundet daß er den ſchon verletzten Z durch Fauſt
ſchläge zu Boden geſtreckt hatte während Schulze ſich durch Renom
miren Heute habe ich einen derb gebuckert und unter
Vorzeigen ſeiner blutig geweſenen Hände ſelbſt der Theilnahme an der
Schlägerei bezichtigt hatte Der Staatsanwalt nahm hiernach die
Schuld der Angeklagten für erwieſen an und beantragte gegen Merker
und Schulze je 5 Monate gegen Germey 3 Monate Gefängniß was
ſelbige zur Bitte um mildere Strafe veranlaßte Hierin lag eigentlich
ein Zugeſtändniß der Schuld der Angeklagten Der Gerichtshof ver
urtheilte aber blos Merker und Germey zu 3 Monaten Gefängniß
ſprach dagegen Schulze frei weil deſſen Betheiligung nicht erwieſen
ſei ein Ergebniß das ſelbiger ſelbſt nicht erwartet hatte

Vor 2 Jahren in der Nacht zum 2 Mai 1890 kam in der Mühle
des Mühlenbeſitzers Friedrich Fränzel zu Wallendorf bei Merfeburg
Feuer aus bei welcher Gelegenheit Herrn Fränzel eine ſehr werthvolle
goldene Ankeruhr nebſt goldener Kette und eine Weckeruhr geſtohlen
wurde über deren Verbleib lange Zeit nichts zu ermitteln gelungen
war Endlich hatte man die Spuren der Thäterſchaft bezüglich des
Verſchwindens jener Uhren zu verfolgen vermocht und die goldene
Ankeruhr in Schleſien bei polniſchen Arbeitsleuten entdeckt worauf die
polniſche Arbeiterin Franziska Kowalska 28 Jahre alt wegen
ſchweren Diebſtahls und der 38 jährige Arbeiter Lorenz Kol a wegen
Hehlerei unter Anklage gekommen Kola hatte nämlich erwähnte Uhr
von der Kowalska erhalten und das werthvolle Objekt nach Schleſien
zu ſeinem Schwager geſchickt was durch Nachforſchungen entdeckt wurde
Von der Kowalska wußten Zeugen daß ſelbige zur Zeit des Brandes
mit einer ihrer Landsmänninnen in einem Zimmer des Fränzelſchen
Wohnhauſes geweſen war wo ſie nichts zu ſuchen hatten Den Dieb
ſtahl konnte man ihr jedoch nicht beweiſen weshalb Hehlerei als er
wieſen angenommen wurde wie bei Kola Der Beſtohlene erhielt jetzt
ſeine lange verſchwundene Uhr zurück und die Angeklagten wurden je
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Aehnlich erging es dem 21 jährigen Schneider Max Schöppe von
hier der wegen dreifachen Diebſtahls angeklagt und in allem geſtändig
war Am 16 März d J hatte er in Osmünde dem Schneidermeiſter
Müller bei dem er in Arbeit ſtand aus einem verſchloſſenen gewaltſam
geöffneten Schranke 20 Mk und zuvor aus offenem Behälter eine
Quittungskarte entwendet letztere zu dem Zwecke um eine Legitimation
zu haben Mit den 20 Mk war er nur bis zum Bahnhof in Gröbers
gekommen wo der Beſtohlene ihn eingeholt und 19,70 Mk wieder
erlangt hatte Der Angeklagte war dann nach Weißenfels gereiſt wo
er bei ſeiner Schlafſtellenwirthin Frau Klöpzig eine goldene Uhr nebſt
Kette 250 Mk entwendete und ſelbige durch Verſetzen zu Gelde
machte das er für ſich verwendete Beim Verſetzen iſt das Werthſtück
70 Mk taxirt worden die Beſtohlene muß die Uhr erſetzen bezw ein
löſen da ſelbige ihr nur zum Aufbewahren gegeben war Es waren
2 einfache Diebſtähle und ein ſchwerer Diebſtahl erwieſen wofür der
Angeklagte zu 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt wurde

Prozeß gegen den vormaligen Hankkaſſirer

Rudolf Jäger und Genoſſen
Originalbericht des General Anzeiger

Frankfurt a 2 Auguſt
Heute Vormittag um s Uhr begann vor der Strafkammer des

hieſigen Landgerichts unter Vorſitz des Herrn Landgerichtsdirektors
Schrader die Verhandlung gegen den vormaligen Hauptkaſſirer des
Bankhauſes M A von Rothſchild und Söhne Rudolf Jäger von
hier und Genoſſen

Als Beiſitzer fungiren die Herren Landgerichtsrath Scheuermann
Landrichter Loſſen Rawitſcher und Dove

Als Vertheidiger treten auf Dr Auerbach für die Jäger ſchen
die Clemens ſchen und Meſſer ſchen Ehelente für Frau und Fräulein
Gerloff und die Kathar Meſſer Dr Feſter für den Buchhalter
Gerloff Dr Stulz für Müngersdorff und die Joſefine Klotz
Dr Bruno Mankiewicz für Henſel und Vogt Dr Burgheim
für Fräulein Ochs

Die Angeklagten nehmen auf den zwei Bänken auf denen ſonſt die
Geſchworenen ſitzen Platz die Männer ſowie die Klotz auf der erſten
die Andern auf der zweiten Bank

von 15 Pfg an von 70 Pfg an von 125 Pfg an

von 8,50 Mk an von 90 Pfg an von 90 Pfg an

von 225 Pfg an
Frauenhemden Kinderhemden

von 25 Pfg an
M irseoh
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Der Vorſitzende ruft die Zeugen auf es ſind 32 einer iſt vom Er

ſcheinen dispenſirt Die Zeugen werden bis 11 Uhr entlaſſen
Nach Verleſung der von uns bereits mitgetheilten Anklageſchrift

richtet der Vorſitzende zunächſt an die Angeklagten die Mahnung bei
der Wahrheit zu bleiben und lieber ein offenes Geſtädniß ahbzulegen
da ſie dadurch die Sache für ſie milder geſtalten würde Vor Allem
ermahnt er ſie ſich nicht etwa dazu herbei zu laſſen daß Einer die
Schuld auf den Andern ſchöbe der vielleicht das Delikt gar nicht be
gangen habe derartige Manipulationen kämen bei gemeinen Verbrechern
vor von den Angeklagten erwarte er ſo etwas nicht

Nunmehr beginnt das Verhör Jäger iſt der Unterſchlagung
ſowie der Vernichtung von Urkunden in vollem Umfange geſtändig
Er erklärt ſeit 1875 im Hauſe Rothſchild thätig geweſen zu ſein und
zwar ſeit 1886 nicht wie die Anklage ſagt ſeit 1881 als Hauptkaſſirer
Er behauptet Mk 4500 Gehalt bezogen zu haben dagegen keinen
Gewinnantheil am Geſchäft wie früher Mankogelder habe er monatlich
Mk 20 bezogen einſchließlich der Summe für Führung der Privat
vermögen der Frau Großmann und Frau Dr Hoch habe er jährlich
ca Mk 7000 Einnahmen gehabt Jäger iſt ſeit 1877 verheirathet hat
3 Kinder hat ein Dienſtmädchen und zeitweiſe ein Kinderfräulein gehalten

Die Klotz erklärt ſie habe die Flucht vorbereitet davon daß Jäger
Gelder v habe habe ſie nichts gewußt Sie würde mit
Jäger auch geflohen ſein wenn derſelbe gar kein Geld gehabt hätte
Sie giebt zu von Jäger einen Schmuck im Werthe von 2000 Mark
geſchenkt erhalten zu haben

Müngersdorff beſtreitet die Flucht begünſtigt zu haben und be
hauptet gar nichts von Jäger s Flucht gewußt ſondern dem Henſel
geglaubt zu haben welcher ſagte er brauche den Paß für eine hoch
ſtehende Perſönlichkeit zur Ausführung eines Liebes Abenteuers

Vogt beſtreitet jede Schuld Er bricht in Thränen aus
Henſel erklärte es ſei eine unerhörte Anſchuldigung wenn Jäger

behaupte ihm Mk 550,000 Rothſchild ſche Gelder gegeben zu haben
Er habe durch Jäger nichts bekommen als die Mk 102,000 die deſſen
Verwandten gehörten Er hat die Gelder die er von Jäger erhielt
für deſſen Eigenthum gehalten da er ſie ſtets aus dem Kaſſenſchranke
gab worin die Privatvermögen ſeiner Mutter und Schweſter ferner
der Fran Großmann und Dr Hoch verwaltet werden Die Flucht
habe er nicht begünſtigt

Frau Jäger erklärt zuerſt nichts von der Veruntreuung gewußt
zu haben erſt ſpäter habe ſie es erfahren und die Flucht begünſtigt

Frau Clemens die Schwiegermutter Jäger s iſt geſtändig Mk
von dem Gelde wiſſend daß es veruntreut war angenommen

zu haben
Kaufmann J B Clemens behauptet er habe vorgehabt das ver

untreute Geld wieder zurückzugeben Er habe die Packete worin das
Geld war nicht geöffnet gehabt

Kath Meſſer iſt im vollen Umfange geſtändig
Nikolaus Meſſer beſtreitet gewußt zu haben woher das Geld

das er vergrub ſtammte Er ſei dies erſt ſpäter gewahr geworden
Frau Meſſer behauptet die Abſicht gehabt zu haben das Geld zu

rückzugeben
Fräulein Ochs beſtreitet jede Schuld ſie behauptet Jäger habe ihr

nicht die Wahrheit geſagt
Buchhalter Gerloff iſt in vollem Umfange geſtändig
Wittwe Gerloff hat das Geld auf Umwegen bekommen ſie will

nicht gewußt haben was es damit für eine Bewandtniß hatte
Es folgt nun das ausführliche Verhör Jäger giebt zu

1,700,000 Mark unterſchlagen zu haben Die Unterſchlagungen hättenihren Urſprung in dem ſrüher mit Weck ſpäter mit Hefe betriebenen

Geflügel bezw Eiergeſchäft Er habe aus ſeinem Vermögen
10,000 Mark in das Geſchäft geſteckt 1884 oder 1885 ſei er aus
getreten Weck habe ſein Geld von ihm zurückerhalten Dem Henſel
habe er zunächſt das Geld von ſeiner Mutter und Schweſter gegeben
zuſammen nach und nach 102,000 Mark wofür Jäger eine Hyvpothek
von 26,000 Mark beſtellt eine Unfallpolice von 18,000 Mark gegeben
und Wechſel ausgeſtellt habe Die Wechſel ſeien immer prolongirt
worden Henſel ſei mit immer weiteren Forderungen gekommen doch
habe er ihm nichts mehr gegeben Henſel ſei immer wieder gekommen
mit der Erklärung er Henſel habe Kredit aber kein Baargeld Nun
habe er Jäger ſich darauf eingelaſſen alle paar Tage Checks von
Reiners auf die Gewerbekaſſe zu ſchicken Dieſe wurden dort honorirt
Das Geld entnahm Jäger vorher ehe die Checks auf die Gewerbekaſſe
kamen der Rothſchild ſchen Kaſſe Dieſe Manipulationen haben

Jahre gedauert dann honorirte die Gewerbekaſſe die Checks nicht
mehr Auf dieſe Weiſe ſind 132,000 Mark unterſchlagen worden

Nunmehr da Henſel mit immer neuen Anſprüchen kam gab ihm
Jäger Geld gegen Handſchein die Summen beliefen ſich wie er ſich
erinnere am 31 Dezember v J auf 410,000 Mark Am 3 Januard J habe eine Kaſſen Reviſion ſtattgefunden und da das Defizit an
dieſem Tage ſchon 410,000 Mark betrug ſo habe er noch 90,000 Mark
an Henſel gegeben ſo daß dieſer in Summa 500,000 Mark hatte
Um das Defizit zu decken habe er aus der Kuponskaſſe 300,000 Mark
entnommen die er bei dieſer Kaſſe nicht ausbuchte ſo daß er alſo
600,000 Mark hatte während das Defizit um 100,000 Mark geringer
war Der Reviſor fand daß es 100,000 Mark zu viel waren Jäger
erklärte er wiſſe mnicht wie das zugehe Die Kuponskaſſe wurde nicht
revidirt Der Reviſor forſchte nun am nächſten Tag nochmals
nach fand indeſſen daß ſich in den Büchern ein Additionsfehler
von 100,000 Mark fand ein ganz zufälliger Fehler führte das
Verſehen auf dieſen Umſtand zurück und ließ darauf hin die Sache
ruhen Von dieſem Tage an hatte Jäger wie er ſagt keine Ruhe
mehr und plante Flucht Diefen Umſtand habe er der Klotz mitgetheilt
ſie hätten über die Flucht geſprochen Da er ſich nun geſagt es ſei
gleichgiltig ob er Rothſchild eine halbe Million oder eine ganze unter
ſchlage ſo habe er die betreffenden Summen unterſchlagen und ſeine
Verwandten bedacht Der Frau Großmann und ver Frau Dr Hoch
habe er ihr Vermögen vor der Abreiſe zurückgegeben Seiner Frau
habe er alles bis zum letzten Augenblicke zu verheimlichen verſucht
Die Gelder an ſeine Verwandten und die letzten 50,000 Mark an
Henſel habe er am Tage der Abreiſe Charfreitag herausgegeben
5000 Mk habe er der Eliſe Kahle ins Ausland geſchickt Er habe
das Geld nicht auf einmal ſondern zu mehreren Malen entnommen
meiſtens habe er die Bücher gefälſcht reſp die Checks nicht in das
rothe Buch eingetragen Die beiden Briefe die er über Darmſtadt
geſchickt habe Vogt beſorgt und dafür 100 Mark erhalten außerdem
nochmals 100 Mark unter Kouvert von Frau Jäger falls er den Ein
lieferungsſchein über den zweiten Brief beibringen würde Der Klotz
habe er in Alexandrien für ihre Perſon 100,000 Mark geſchenkt für
den Fall daß er ſterben ſollte Das Geld für die Reiſe auf der
16,000 Mark verbraucht worden ſeien ſei in ein Kiſſen eingenäht
worden das ſie bei ſich führten Bei ſeiner Verhaftung in Alexandrien
habe er bei dem deutſchen Konſul von verunglückten Börſenſpeknlationen
geſprochen weil dieſer ihn ſchlecht behandelt habe und er ſich auf dieſe
Weiſe habe an ihm rächen wollen Er habe im Rothſchild ſchen Ge
ſchäfte einen eigenen Kaſſenſchrank für die von ihm verwalteten Privat
vermögen gehabt Er habe der Klotz am 8 Januar geſagt Jch muß
fliehen oder mich erſchießen

Die Klotz giebt zu Jäger ſchon ſeit längerer Zeit zu kennen Jm
vorigen Jahre habe ſie für eine Badereiſe 100 Mk von ihm erhalten
Als Jäger geäußert er wolle entfliehen oder ſich erſchießen habe ſie
ihm gerathen zu fliehen und ihn gebeten ſie mitzunehmen Um einen
Paß bei Braner Hub habe ſie ſich bemüht Sie beſtreitet gewußt zu
haben daß Jäger Geld geſtohlen hatte ſie will das viele Geld erſt in
Alexandrien geſehen haben wo ihr Jäger 100,000 Mark ſchenkte Auch
einen Schmuck von 26,000 Mark habe ſie erhalten

Müngersdorff erklärte Henſel ſeit 9 bis 10 Jahren zu kennen
der ſich ſtets als Ehrenmann gezeigt habe Sie hätten Beide auf
freundſchaftlichſten Fuße geſtanden Henſel habe ihn am Palmſonntag
um Ueberlaſſung ſeines Paſſes erſucht es handle ſich um einen noblen
Herrn der mit einem Fräulein ins Ausland reiſen wollte Er habe
den Paß gegeben und dafür 1000 Mk erhalten Von Jäger s Flucht
habe er nichts gewußt erſt ſpäter als dieſe bekannt wurde habe ihm
geahnt daß ſein Paß dafür gebraucht ſein könne Er ſei ſofort zu
Henſel geeilt und dieſer habe ihm dieſe Vermuthung beſtätigt Später
habe er da er Geld nöthig hatte Henſel nochmals um 200 Mk an
gegangen die dieſer ihm gegeben habe Er ſei ſich keiner Schuld
bewußt

Vogt erklärt für Beſorgung des Briefes 100 Mk durch Jäger
erhalten zu haben Von der Flucht habe er nichts gewußt Er habe
bei anderer Gelegenheit einmal 150 Mk für Beſorgung eines Briefes
von einem Geiſtlichen erhalten finde alſo nichts darin 100 Mk für
eine ſolche Kommiſſion zu erhalten

Henſel erklärt ſowohl Jäger s wie Müngersdorff s Ausſagen für
vollſtändig unwahr Müngersdorff habe das Geld für den Paß ge
fordert und erhalten Er habe nie Rothſchild ſche Gelder bekommen
Jäger ſei ihm als ſehr reicher Mann bekannt geweſen von dem er mit
aller Beſtimmtheit annahm daß er nur eigene Gelder abgab Wenn
er ſo viel Geld von Jäger bekommen hätte wie dieſer behaupte ſo
hätte er ſich nicht ſo zu plagen und zu quälen brauchen wie es ge
ſchehen

Frau Jäger erklärt erſt 14 Tage vor der Flucht habe ihr Mann
ihr geſagt daß er ſich nicht mehr halten könne Was haſt Du denn
gethan was geht vor Ach Du kannſt mir ja doch nicht helfen
Sie habe weder von den Mk 50000 welche Kath Meſſer ihr geben
ſollte noch von den Mk 20,000 die Jäger in der Wohnung verſteckt
hatte etwas gewußt ſondern erſt ſpäter davon erfahren Die Mark
20,000 waren unter dem Sockel am Kruzifix und in der Hausapotheke
verſteckt Die Angeklagte giebt zu einen Tauſendmarkſchein davon zum
Wechſeln gegeben zu haben Wo iſt denn das andere Geld Unter
Thränen Ach das Geld iſt mein Unglück Wo iſt es
denn Jch habe es verbrannt Wo Auf dem Küchenherd
Allein Ja

Frau Clemens iſt geſtändig Mark 50,000 von Jäger erhalten
zu haben Sie wußte daß das Geld veruntreut war Jäger ſagte
beim Abſchied Jhr ſeid alte Leute und könnt nichts mehr verdienen
da habt Jhr etwas für die Noth

Ehemann Clemens Jch kam von einer 5 wöchigen Reiſe zurück
hörte von Jäger s Flucht und war ganz perplex Jch habe die Packete
mit den Geldern nicht geöffnet und wollte ſie an Rothſchild wieder
uneröffnet abliefern wenn ſich der Sturm erſt gelegt haben würde

Katharina Meſſer 14 Tage vor der Flucht ſagte mir Jäger an
den und den Stellen in der Wohnung ſtecke Geld er müſſe fort ſie
dürfe zu Niemand ſprechen Die Kaſſette mit den Mk 70,000 habe ſie
zu ihrer Schweſter nach Hofheim gebracht ſie habe die Mk 20,000 von
Jäger durchaus nicht nehmen wollen er habe es ihr förmlich auf
gedrängt Bei der erſten Hausſuchung in der Jäger ſchen Wohnung
ſei das Geld noch da geweſen bei der zweiten nicht Frau Jäger habe
es verbrannt Der Bruder Jäger s z Z in England habe die Ver
brennungen vorgenommen einmal Mk 4000 Die Mk 50,000 für
Frau Jäger hätte ſie herausgeben ſollen wenn Gerloff nach der Kaſſette
fragen würde

Frau Meſſer Jch habe nichts von der Flucht gewußt Jch habe
das mir von meiner Schweſter Katharina übergebene Geld eine Zeit
lang in meiner Kommode verborgen gehalten dann habe ich es heraus
gegeben an meinen Mann

Nikolaus Meſſer der das Geld vergraben hat beſtreitet jede
Schuld

Fräulein Ochs Ich habe das Geld eine Zeit lang in meiner Kom
mode gehalten dann hörte ich von Jäger s Flucht Jch hatte das Geld
durchaus nicht nehmen wollen wenigſtens nicht die 50,000 Mark für
mich Jäger aber ſagte zu mir Wenn Du das Geld nicht nimmſt
erſchieße ich mich vor Deinen Augen Jäger giebt das auf Befragen
zu Sie habe die Kaſſette genommen und zur Frau Jäger bringen
wollen ſie aber zu zwei Malen nicht zu Hauſe getroffen Jäger habe
geſagt es ſolle eine Oſter Ueberraſchung für ſeine Frau ſein Staats
anwalt Sie haben das Geld über einen Monat bei ſich behalten

Adolf Gerloff ſeit 1879 im Hauſe Rothſchild hat als Buchhalter
Mk 1900 Gehalt bezogen und nebenbei eine Wein Agentur betrieben
Vorſitzender Der Eine eine Mäſterei der Andere einen Wein
handel iſt es denn den Angeſtellten bei Rothſchild erlaubt ſelbſtſtändig
Geſchäfte zu treiben Gerloff Es hat Niemand etwas dagegen
von dem Gehalt allein kann man nicht exiſtiren Der Angeklagte iſt
im vollen Umfange geſtändig erklärt er habe allerdings zeitweiſe auf
geſpanntem Fuß mit Jäger geſtanden Jn den Fluchtplan ſei er ein
geweiht worden und habe Mk 100,000 für ſich und Mk 150,000 für
die Familie im Allgemeinen angenommen Letzteres Geld habe er
eines Vormittags zu ſeinem Vetter Faulhaber gebracht der Nichts da
mit zu thun haben wollte und es zurückgab Die Mk 150,000 habe
Jäger s Mutter an die Polizei abgeliefert Die Ochs habe er 14 Tage
vor der Flucht Jäger s kennen gelernt

Frau Gerloff will nicht Mk 100,000 ſondern Mk 74,000 er
halten haben Mk 7000 die ſich bei der Hausſuchung vorfanden habe
ſie zurückbehalten die anderen Mk 67,000 auf dem Herde verbrannt
gehabt Sie habe kein Geld verſteckt ſondern ſage die Wahrheit daß
ſie es verbrannt habe

Fräulein Gerloff behauptet ebenfalls nur Mk 7000 gerettet das
Uebrige verbrannt zu haben Sie hat verſchiedene Tauſendmarkſcheine
in s Kloſet geworfen fünf wie ſie ſagt während der Vorſitzende kon
ſtatirt daß der Buchbinder aus den Fetzen 8 Stück zuſammengeſtellt

a be

Um 3 Uhr Nachmittags wird die Beweisaufnahme geſchloſſen und
die Sitzung abgebrochen
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September Oktober 163,50 Oktober November 161,50 besser

148 172 August 149,75 September Oktober 148,75
toest
70er Wauare loco 36,20 August September 34,80

Berliner Produktenbörse vom 2 August
loco 162 198 August 168,50 September Oktober 170 ,75

flan Roggen loco 160 167 August 166 25
Hatfer loco

öktober November 00,00
Züböl August 48,50 September Oktober 48,00 flau SpiritusSeptember Oktober 85,50

Tendenz fest 50er Waare

Weizen

November Dezember 34 80 April Alai 35,80
loco 00,00 Petroleum loco 21,90

Barchent Kleicdchen
von 50 Pfg an

von 1 Mark an

Halle a den 3 August 1892
Naumburger Bankverein Wie verlautet soll sich ein Kon

sortium en glischer Kapitalisten um den Erwerb des Kytft
häuser Besitzes des verkrachten Bankvereins bemühen da der
Erzreichthum desselben nunmehr festgestelit sein soll

Usancen im Zuckerhandel Die Aeltesten der Kaufmann
schaft in Magdeburg haben die Leipziger Handelskammer er
sucht sich wegen Herabsetzung des Zahbhlungszieles im
Zuckergeschäft auf zwei Monate mit ihnen in Vernehmen zu setzen
Zur Begründung wurde dabei ausgeführt dass sich die Lage der
deutschen Zuckergrossisten durch den Umstand erheblich vVer
schlechtert habe dass die Raffinerien denselben bei den als solvent
geltenden Kleinhändlern direkte Konkurrenz wachten In Folge
dieser Konkurrenz ist nicht nur der beste Theil der früheren Kund
schaft den Grossisten entzogen sondern derselbe zur Erhaltung
eines ausreichenden Absatzes auch genöthigt worden seinen Nutzen
auf ein Minimum 2zn reduziren Die Leipziger Handels
kammer hat sich in ihrer letzten Sitzung diesem Bestreben an
geschlossen

Zahlungs Einstellungen
Julius Wendler Kanfmann in Berlin Firma Gebrüder Vogel in

Bingen a Rh Gustav Brübach Handschuhfabrikant in Breslau
Paul Oskar Opitz Bäckermeister in Plauen b Dr J Giloi Buch
binder und Kaufmann in Lauterecken Firma Markert Lehr
Schuhfabrik und Gesellschaft Chr Markert und B Herbert Ehefrau

Georg Adolf Nottnick Kaufmann Nachlass
in Pirna Johann Buschow Kaufmann in Bäck Friedrich Gmelin
Verlagsbuchhandlung in Stuttgart

Berichtigung In dem gestrigen Kursbericht der Halleschen
Börse hat sich durch Versetzen der Zahlen ein unliebsamer
Druckfehler eingeschlichen Es notirten Zuckerraffinerie Aktien
Halle 1050 anstatt 1956 Konsol Hallesche Pfüännerschaft Kuxe

1956 austatt 1050

H FIKam
in ca 100 Muſtern am Lager Barchent Jackenz an aarenhauswaſchechte moderne Muſter gar hent S usen Waarenhaus
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Wohnhaus
mit annähernd 2 Morgen Acker in Wettin
gelegen ſofort zu verkaufen Näheres bei
Herrn uxo Meitsert Cönnern

Krankenfahrſtuhhl billig zu verkanfen
Alte Promenade 21

Möbel nen und gebranſht
kauft man am billigſten
Leipzigerſtraße 95/96 Kathes Hof
Badewanne Leiter Sägebock Säge
Lampen gr Kiſten Küchenſchrank Rohr
ſeſſel Kindertiſchchen Taubenneſter Nacht
ſtuhl Küchenbank 1 gr Sieb Ofenſchirm
Obſthorden Rouleanxſtangen Eckbretter
Kartoffelhacke Radehacke billig zu verk

Karlſtraße 14 1 Tr
m ÄÜÄn1 ſ g Klavier iſt Raumm halb zu

verkaufen Streiberſtraße 1 Laden
Tuafelf Klavier f Anfäng paſſ w M
a N f 50 M z verk Jägerplatz 1b I
T Gut erhalt Kinderbettſtelle zu verkanfen

Domplatz 8 3 Tr
Ein gut eingefahr Ziegenbock zu verk

Böllbergerweg 44

Gut erhalt Nähmaſchine billig zu verk
Lindenſtraße 16 H I

1 Sitzwagen rädr billig zu verkauf
Kl Märkerſtraße 3

Febr Kinderwagen z v Steinweg 13 Ir
Leiterwagen gebr f Oebſter paſſ bill

u verkaufen Spiegelgaſſe 8r zu verkaufen Weidenplan Ze p

Wegen Umzug werden Vottcherwaaren
billig abgegeben Geiſtſtraße 51

2 verſch Sophas ſow Vettſt Matr
Tiſch Waſcht ſofort ſpottb zu verkaufen

Lindenſtraße 16 p
500 Schock gute Einlegegurken friſche

Lowry zu haben v Mittwoch Nachm 5 Uhr
Frieſenſtr 14 Donnerstag auf Wochen
markt am Händeldenkmal Garantirt
nicht chemiſch gedüngt

Kleine Kaſten wagen
v 3 Etr Tragkraft geeignet z Apfel
ſinen od Beerenfahren 2e in größerer
Auswahl zu geringen Preiſen

Schmeerſtraße 33/34 H part
Nur ein Gelegeuheitskauf

Eleg faſt noch neuer Naturrohr Kin
derwagen ſpottbillig zu verkaufen

Steinthor 3 part
Eine gut milchende Ziege zu verkaufen

Langeſtraße 22

Bettſtellen neu 7 Mk Tiſche Stühle
billig zu verk Kl Brauhausg 16 II r

Sekretär Komm Bettſt Tiſch Stühle
billig zu verk Domgaſſe 1

W Abr verſch g Kleider Umh Jacket
u dgl Leipzigerſtraße 6 I Et vorn

Einen großen jungen Zughund von
2 die Wahl verkauft

Könnieke Fleiſchermſtr Brachſtedt

100 Stüek
junge fette Weidehammeil

ſtehen zum VerkaufKönnicke Brachſtedt

8 2 gebrauchte Sättel
2 billig zu verkanfen
G P Schüler Mittelſtr 1
Weiss u Braunbien

Damnpf Brauerei
im ſlotteſten Betriebe in einer Vorſtadt
ven Halle ſofort günſtig zu verkaufen
od zu verpachten Zu erfragen bei
Lange Krußenbergſr 7

Dachrinnen 14,60 m lang u 2,50 m
Rohr gebr u in gutem Zuſtande befindl
zu kaufen geſucht

Albrechtſtraße 29 Hof
Kanarienvogelbauer zu kaufen geſucht

Gr Steinſtraße 63 H
einſpänner Pederrollwagen

paſſend zum Selterswaſſer Transport
evtl eomplettes Geſchirr zu kaufen
geſucht Offert unter J l 7686 bef
Rud Mosse Halle

e e ee areeeene
Schöne Wohn zu 360 330 225 M

Näheres Meckelſtraße 22 part
2 Steinweg 26 Kontor

Wohnungen für 400 450
G 540 u 560 M zu vermiethen

ſind 2 WohnungenMeckelſtr 13 für 215 M 1 Ollbr
zu vermiethen

Hoſwohn z 60 Thlr verm Blücherſtr 2

Porsterstr b ung e
nungen bis

O 300 M 1 Okt zu vermiethen
Frdl Hofw 160 M Charlottenſtr 18 II

2 St Entree 230 M
Charlottenſtr 13 II

Leichter

Frdl Parterre Wohnung
800 Mk 1 Oktober zu vermiethen

Frieſenſtraße 19
rauſenſtraße 9

Laden nebſt Wohnnng Remiſe Lager
keller Preis 600 ferner Wohnung
3 Etage Pr 310 ſofort zu verm

Buchwalb

Streiberstr 134 r
mit Wohng 1 Okt zu vermiethen

Frieſenſtr 13 Stube Kam Küche
65 Thlr 1 Okt zu vermiethen

Eine Wohnung zu 58 Thlr vermieth
Charlottenſtr 124a

Dryanderſtr 14
Wohnungen zu 340 und 400 Mk
zu vermiethen

d v3 Krauſenſtr 3
freundl Wohnung 4 Räume
1 Oktober zu vermiethen

Ein frdl Logis für 56 Thlr zu verm
Zu erfrag Kl Ulrichſtr 32
1 Wohnung 2 St 2 K nebſt Zub
ſofort zu beziehen 1 Wohnung 2 St
2 ſofort oder ſpäter Näheres

Bahnhofſtr 3 part
Albrechtſtr 2940 ruh Wohn 270 1 10

c 2 re anBeeſenerſtr 27
Wohnung zu 80 Thaler zu ver
miethen

e

An Kleinſchmieden 10
Wohn f 450 Mk 5 Stuben Küche
Kammer Entree auf W mehr Räume
2 St K 110 z bez Beeſenerſtr 22

Herrſch Wohnung
mit Balkon zu 600 u 700 M zu verm

Schillerſtraße 38

S LVandwehrſtr 89
S freundl Wohu 1 Tr f 225 M
G 1 Okt zu vermiethen

Wegen Umzug eine frdl Wohnung
45 Thlr zu verm Weingärten 19 II

Wohnung 2 St K u ſofort od
ſpäter zu verm Mansfelderſtr 22

Stube 2 52 Thlr zu vern
Moritzkirche 5

Eine Wohn zu verm Oberglaucha 25
Zwingerftraffe 22

einige gut eingericht herrſch Mittelwoh
nungen zu vermiethen

Freundl Wohnungen vermiethet
Thorſtraße 32

Wohnungen zu 30 und 38 Thlr zu
vermiethen Saalberg 14a

e eS t ee 2

Leere Stube
in anſt Hauſe ſep Eing im Koch

J ofen ſof zu mon 62 M zu verm
J Näh Gr Wallſtr 35 I r

e

Wohn St K verm Gr Wallſtr 244
Wohnu St Kell u Stall Pr

36 Thlr 1 Okt z bez Oberglaucha 35
Frdl Part Wohn Pr 200 zu

vermiethen Wettinerſtr 3
Wilhelmſtr 12 St u 44 Thlr an

tille Leute zu vermiethen

Frdl Wohn zu 40 Thlr 1 Okt zu
beziehen Kirchthor 22

Wohn mit Zub an ruh Leute für 40
Thlr 1 Okt z v Gr Steinſtr 44

Halbe Etage zu verm Preis 375 Mk
Gütchenſtraße 8

Wohnung zu 50 u 60 Thlr zu verm
Kl Ulrichſtr 10 I

S 1 herrſch Wohn 4 heizb Zim Küche
S Kell u Zub z v Schwetſchkeſtr 13

Wohnung St Pr 88 Thlr ſof
od 1 Okt Giebichenſtein Hoheſtr 20

Schülershof 7 Wohn frdl St K
u Zub 1 Okt für 60 Thlr zu verm

Eine frdl Hofwohn mit all Zub für
45 Thlr zu verm Wörmlitzerſtr 30e

Wohnung zu 48 u 32 Thlr zu verm
Langeſtraße 22

Wohn f 90 u 58 Thlr Dachritzg 13

Wohn z 85 u 55 Thlr Zenkergaſſe 4
Wohnungen zu 50 70 Tr n verm

Fritz Reuterſtr 1 i L
Wohn z 30 Thlr 1 Okt Vreiteſtr 11

Wohnung zu 44 Thlr ſofort od
per 1 Okt zu vermiethen

A MHunwgo Graſeweg 24

Schöne Wohnungen
Mitte Stadt geſuchteſte Wohnlage
z Abverm beſte Lage z 1 Okt
z 40 50 60 70 u 100 Thlr Näh

Gr Wallſtr 35 I r S

Wohn zu 48 Thlr z v Zwingerſtr 23 I
Frdl Wohn 36 Thlr Stube

Kell u Bodenr an ruh Mieth 1 Okt
zu vermiethen Näh Karlſtr 1 I

Günſtige Kir 3Helehenſen für Reſtaurateure

Gr Ulrichſtr 21 iſt die 1 Etage mit
10 gr Schaufenſtern Front Eing
v der Gr Ulrichſtr u ein Seiten
ſtraße 1 Okt billig zu vermiethen

Näh Gr Wallſtr 35 I
m

Zwingerſtr 24 frdl Wohn i Hinterh
für 40 Thlr zu vermiethen

Wohnung zu 270 zum Abverm
geeign ſofort od 1 Okt zu beziehen

Albrechtſtraße 29

Stube Kam Küche m Zub
zu vermiethen Gr Berlin 5

Magdeburgerſtr 22 iſt Stube und
Kammer an eine einzelne Perſon zu ver
miethen

und
Frdl möbl Zimmer an Herrn oder

Dame billigſt zu vermiethen
Mühlgaſſe 7 I am Domplatz

Nähe des Marktes
2 Herren finden ſofort möbl Logis

mit Penſion Bahnhofſtr 6 II
Möbl Zimmer für 10 M mon inel

Bedienung zu verm Brüderſtraße 4
Freundl Zimmer zu vermiethen

Niemeyerſtr 5 II r Manteufel
Mitbewohner geſucht

Merſeburgerſtr 13e II I
Möbl Stube als Schlafſt zu verm

Mühlgaſſe 2
Anſtänd Schlafſt für Herrn offen

Taubenſtr 14 H r I
Anſt Schlafſt vh Barfüßerſtr 11 I I

Gr St vh a Schlafſt Alt Markt 24 III
Schlafſt off Nähe d Bahn Leipzigerſtr 57

Anſtänd Schlafſtelle vornh
Brunnengaſſe 11 II

Anſt Schlafſt Mühlberg 1e II
Frdl Schlafſtelle offen

Rathhausgaſſe 14
2 anſtänd Schlafſtellen mit Koſt

Gr Steinſtr 17 Orthey
en

r

5 mit Niederlagsordaum LKaclen ränmen per 1

Oktoder zu vermiethen
Ha chüenn

Glauch Kirche 13 zu vermiethen Zu
erfr bei E Walther Böllbergerweg 1

Eckladen
Schmeerſtr Ecke Zapfenſtr 21 mit oder
ohne 1 Etage zu vermiethen

OOOOO0000000O
e uſſt EckKailen e anſt
mit großer Nachbarſchaft zu jedem
Geſch paſſ 1 Okt zu 500 M zu
verm Näh Gr Wallſtr 35 I

W a n e Je T Wv 8 e hen er e e e

W 1 2
J 7 v J2 r V BonneLeere Stube 15/8 geſucht Off m Pr

unt S 74 in der Exped erbeten

Neues Dienstmann Institut
Eröffnung 15 September 1892

40 Mann zuverläſſig und unbeſtraft
können ſich mit einer Kaution v 15 Mk
melden bei Vollmer Alte Promengde 21

z mit guter HandſchriftKanzliſt e er et
Off mit Geh Anſpr sub L b 7504
bef Radolf Mosse Halle aS

Geübte Dütenarbeiter geſucht
Kl Brauhausgaſſe 6

Laufburſchen fucht

ſofort bei hohemKellnerburſche Gehalt geſucht

Büreau Fortunga Geiſtſtr 41
Ein in Armaturen geübter

Modellktiſchler
auf ſofort geſucht als

Porarbeiter
in einer rheiniſchen Armatnurenfabrik
Reiſekoſten werden vergütet Offert sub
E 1370 an die Exped d General
Anzeiger in Gladbach

Selterwaſſer Fabrik
ſucht zur Aushülfe pro Woche 2 Tage
einen Arbeiter perfekt im Abziehen
Schriftl Adreſſen sub D g 7687 bef
Rudolf Mosse Halle aS

Suche für Sonntags einen jungen
intelligenten Mann zum Einkaſſiren
von Geldern bei Privat Stadtkundſchaft
Leute die eine kleine Kaution ſtellen
können erhalten den Vorzug Offerten
unter W Z 499 hauptpoſtl Halle

Mädchen zur Anfwartung für den
ganzen Tag geſucht Geiſtſtr 50 im Atelier

Mädchen von 15 bis 16 Jahren geſucht
Bauhof 1 an der Leipzigerſtr

R Ranzenhofer

Herrſch
große

per 1 Oktbr Näheres

l Friſeur Uhrmacher Werkftelle
2 gr helle Parterre Ränme mit Schaufenſter

Bol Eiage Sube 3u8 Alte Promenade
n d Gr Ulrichſtr

Kleinſchmieden 10 II 4
m ruh
Betrieb

Kleinſchmieden l0

Sauberes Mädcher Nachm zur Auftww
geſucht Mansfelderſtraße 9

15 Aug u I Sept geſ Landwirthin
Kochmamſ Köchin Jungfern Stuben
mädch Mädch f Alles mehr jüng
Mädch u 1 Mädch f Landgaſthof d

G Frau A Kuhn Kl Ulrichſtr 5

2 Ammen werden ſofort verlangt
Harz 48 Hof I

Anſt Mädchen v ausw f einz Herr
ſchaft geſ durch Fr Schimpf Harz 44
W Mädchen zur Aufwartung geſucht

Tüchtige Frauen
zum Kohlenaberagen ſucht

E Waschlewsky
Am Bahnhof 9

Kindermädchen fofort geſucht
Diemitz 45 b

Aufwartung geſucht Schillerſtr 21 T I
Fleißiges ehrliches Mädchen von aus

wärts per ſofort geſucht Lohn 40 Thlr
bei Zufriedenheit 50 Thlr p a

Gr Ulrichſtr 50 II I
Tüchtiges Mädchen für Küche und
Haus wird zum baldigen Antritt geſucht

Königſtr 40 b
Wegen Erkrankung des jetzigen

ſuche ich für ſogleich oder ſpäter
ein feines

5 nHausmädchen
das ſauber iſt waſchen plätten
und nähen kann

Frau Dr von Lippmann
Raffinerie

Ein in der Land wirthſchaft erfahrenes
älteres Mädchen oder Frau wird
zur Unterſtützung der Hausfrau auf ein
größeres Gut ſofort oder ſpäteſtens bis
1 September geſucht Gefl Offerten
unter O T 100 an Otto Thieme
Teutſchenthal erbeten

An efür höh Unt gepr
ſucht Stellung

als Erz oder in Privatſch zu ſofort
Offerten unter J t 7682 bef

G Rudolt Mosse Halle aS
Ein Mann von 38 Jahren welcher

längere Zeit krank war ſucht leichte Be
ſchäftigung Kaution nicht ausgeſchloſſen
Zu erfragen in der Exped d Blattes

J Mann v 15 16 aus achtb Fam
ſucht Stellung als Laufburſche

Breiteſtraße 11 H vart
Recht brauch Mädch ſ St Oekonomie

ſcholarin Kochfrl Köchin Stub Zimmer
Haus u Küchenmädch finden g Stellen
durch Frau Fleckinger Kl Ulrichſtr 28

6 Stadtwirthſchafterinn ſuch ſof St
8 ordl Mädch ſ ſof Dienſt 1 Mädch
welches kochen kann ſucht Stelle durch

Frau Erkfurtia Kl Ulrichſtr 1
Mädchen v L können das Kochen unter
Leitung der Hausfrau billig erl Ordl
Knechte ſuchen ſofort Dienſt

J ſaub unabh Wittwe ſucht Auf
wartung Jägerplatz 31

Gut empfohl tücht Mädchen v Lande
ſucht Stelle d Fr Schimpf Harz 44

J anſt Mädchen ſucht 15 Aug oder
1 Sept Stellung Leſſingſtr 10 H I

I 3 eStellen ſuchen
Landwirthſchafterinnen j Mädchen will
die Wirthſchaft erl j u ält Haus
hälterinnen Hausdiener n Hausburſchen
von außerh ſowie ländliche Arbeiter aller
Art Frauen und Mädchen zu allerlei
Arbeit ſind jeden Nachmittag hier zu haben

e J eStellen erhalten
Hausmädchen für ſogleich u 1 September
bei f Herrſchaft Viehmädchen Kutſcher
u Knechte
Arbeitsnachweis des Vereins für

Volköwohl Rother Thurm
Stellen ſuchen Kochmamſells ein

j Mädchen welches die Wirthſchaſt auf
einem großen Gute gründlich erlernt hat
und einige recht ordentliche Mädchen mit
guten Zeugniſſen

Geſucht werden 1 j Mädchen als
Lehrling auf ein großes Gut Köchinnen
Stuben und Kindermädchen durch
Frau Bröeger Kl Brauhausgaſſe 12

J anſt Frau ſucht Aufwartung
Reilſtr 107

S r S We h 43 jm ne

I Sprachkunde ſei Grundlag Deinem Wiſſen
j Derſelben ſei zuerſt und ſei zuletzt befliſſena5 tä g Rückert2a8 eläuſigeg Sprechen
Schreiben Leſen u Verſtehen der
engliſchen und fräuzöſiſchen
Sprache bei Fleiß und Ausdauer
ohne Lehrer ſicher zu erreichen durch
die in 39 Auflagen vervollk Orig

Unterr Briefe n d Meth Touſſaint
Langenſcheidt Probebriefe à 1 M
Langenscheidtsehe Verl Berlin

8W 46 Halleschoe Str 17
Se Wie der Prospekt durch Namens
angabe nachweist haben Viele die nur
diese Briefe nioht münälichenUnterrieht
benutzten das Rramen als Lehrer des
Engliscohen und Frangös gut bestanden

Maurerarbeit Stubenweißen w ang
Meckelſtr 6 H part

ff Neuplätten wird angenommen
Kl Brauhausgaſſe 7 H I

Wittwe wünſcht älter Herrn in Pflege
zu nehm Off u S 72 a Exp d Bl
ff gem Zucker 1I05 Pfd M 3,00

bei 25 Pfd à 28 Pfg
ungebl Brodzucker
bei 5 Pfund 32 Pfg

gebr LVeizen u Gerſte
à Pfund 25 Pfg

ff Souchong Thee
à Pfund 240 Pfg

A Trautwein Gr Ulrichſtr 30

Reparaturwerkſtatt einzig für Kinder
wagen eingerichlet bringe in empfehlende
Erinnerung A Krauſe Schmeerſtr 33/84

Berjrenige welcher am 30 Juli in der
Saalſchloßbrauerei meinen ſchw Hut mit
weißſeid Futter ſowie Stock mit beſchl
Horngriff vertauſchte wird erſucht ſelbig
ſof Ludwigſtr 13b p abzugeben andern
falls ich Anzeige erſtatte

Capitalien
2

Anſt jung Frau bittet um ein Darl
von 50 gegen gute Sicherheit Off
unt S 75 an d Exp d Blattes

W

Ein goldenrs Armband
verloren von der Krukenbergſtraße bis
Freybergs Garten Bitte abzugeb gegen
gute Bel Forſterſtraße 17 1 Et

in der Poſtſtr 1 CouponPe rlore i über 10 Geg Belohn

abzugeben Leipzigerſtr 84

Am Sonntag ſchwarzſeidener Sonnen
ſchirm i Garten auf d Weinberg abhand

Gegen Belohnung abzugeben
Kuhgaſſe 1 III

gekommen

Korallen Armband gefunden Abzuh
Wuchererſtr 20 III

ter J m 5 d24

r u J m hev i J d J T J
W r n

Ke 9Steekbrief
Gegen den Arbeiter Karl Speugler

aus Eisleben zuletzt in Staßfurt geboren
am 2 Auguſt 1859 in Helbra welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
wiſſentlich falſcher Anſchuldigung verhängt
Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das Gerichts Gefängniß zu Eis
leben abzuliefern 64/92

Halle a den 23 Juli 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Buch

druckerlehrling Ernſt Friedrich Wil
helm Braun in Halle a geboren
am 4 November 1873 zu Keßburg wel
cher flüchtig iſt ſoll eine durch vollſtreck
bares Urtheil des Königlichen Landgerichts
zu Halle a S vom 14 Januar 1892 er
kannte Gefängnißſtrafe von ſechs Wochen
vollſtreckt werden Es wird erſucht den
ſelben zu verhaften und in das Gerichts
gefängniß zu Halle a S abzuliefern

L 286/91
Halle den 26 Juli 1892

Der Erſte Staatsanwalt
Beſchreibung Alter 18 Jahr Größe

1,58 m Statur mittel Haare u Augen
brauen blond Augen blaugrau Naſe und
Mund gewöhnlich Kinn und Geſicht oval
Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch

nen
Gerichtlicher Verkanf
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Eduard
Steinmetz und des Poſamentiers Hugo
Toundorf in Fa Steinmetz Tonndorf
von hier ſollen die zur Konkursmaſſe ge
hörigen Materialien und Werkzeuge zur
Poſamentenfabrikation abgeſchätzt auf
A6 1927,42 im Ganzen verkauft werden

Termin hierzu wird auf
Montag den S Angnſt er

Vormittags 9 Uhr
im Geſchäftslokale Landwehrſtr 17 anbe
raumt Beſichtigung daſelbſt am 6 Aug
er Nachm 4 Uhr

Halle a den 30 Juli 1892
J Bd Peuschel

Konkurs Verwalter

Auction
Donnerstag den 4 d Mts

kommen zwangsweiſe zur Verſteigerung
2 Vormittags 10 Uhr in der Kaiſer

Wilhelméhalle
Tiſche Stühle Sophas Spiegel
Lampen mehrere Ladentiſche m
Marmorplatten Kleiderſchränke
1 tafelförm Jnſtrnment 1 Ver
tikow 1 gold Ring 1 Schraub
ſtock 1 Buffettiſch 1 eiſ Geld
ſchrank Schreibtiſche u v m

b Vormittags 11 Uhr im Krug zum
grünen Kranze zu Cröllwitz

1 mah Kleiderſchrauk
Halle den 3 Auguſt 1892

Der Gerichtsvollzieher Kraft
i Pots chick Gerichtsvollzieher

III

Gehburts Anzeige
Die Geburt eines munteren Jungen 2

O

beehren sich anzuzeigen
Paotor Bödicker u PrauHofgeismar 1 August 1892 2

Allen unſern herzlichſten Dank für die

o rn W V Blumenpenden bei dem Verluſte unſerer theEfisabeth eurenAlvert Grothum nebſt Frau

c c

ee

h

e

u

S

S

t
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Gr SechaiävlIe
Meébel Fabrik und Magagän

Nur Grosse Märkerstrasse 27 S7 nicht mehr 5H
e direkt neben dem neuen Ngthskellerbau S W

empfiehlt ſein größtes Lager von

ſelbſtgefertigten Möbeln und Polſterwaaren
Billigſte Preiſe

Gasmotoren Fabriß Douis Kühne Dresden

gewönhnl Leuchtpetroleum
Modell 18992

in un übertroffen einfacher Con
struction solider Ausführung mit S
garantirt geringstem Gasverbrauch Transmissionen

zu billigsten Preisen nach Sellers

Hunderte im Betriebe Vielfach prämiirt S
5

Gas 7Benzin
und

Petroleum S5
2
2

Kostonangoblago u Pro

spekte bereitwilligst

Giesochüäfſfts nei ge
P P Halle a Auguſt 1892Hierdurch erlaube ich mir einem hieſigen und auswärtigen Publikum von

Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung zu machen daß ich in dem Grundſtück
Spitze 258 neben demj des verſtorb Tiſchlermſtr H Lampe ein

e Sarg Magazüm in Eiche u Kicferverbunden Bayy und Möbeiſtiseherei

errichlet habe und bitte ein hochgeehrtes Publikum mich in meinem Unternehmen gütigſt
unterſtützen zu wollen

Billige Preiſe
Hochachtungsvoll

Reelle Bedienunng

H Gebharädt Tiſchlermeiſter

a a

8 I
Freitag d 5 Auguſt Vorm präc 10 Uhr beginnend werden in

Halle in unſerem Speditionsſpeicher Magdeburgerſtr 43 daſelbſt für fremde
Rechnung lagernde ca 144 Mille Qualitäts Cigarren bekannte Markendarunter ar Cuba St Felix Bakia Mexteaner Borneo ssaramo S
Sumatra Java u a S alle in verſchiedenen Partien öffentlich meiſtbietend
gegen Baarzahlung an Ort und Stelle verſteigert Schluß Nachm 3 Uhr e

Zoern Sseinert Speditionsgeſchäft Halle a S S

Champagner Schluss Auction
Donnerstag den 4 Auguſt 10 Uhr ſoll in den Erhyſtallhaſlen Gr

Wallſtraße 1 im Saal der Reſtbeſtand des echten
Champagner in Originalkiſten

in kleinen Poſten und 12 Uhr 1 gold Rem Sav Herren Uhr verſteigert werden

Proben während der Auction Büchner

Anerkaunt
unübertroffen in ſeinen Wirkungen

iſt das
Hallesche Wunder Wavchpulver

Dieſes einzige wirklich abſolut unſchädliche
Waſchpulver

nicht zu verwechſeln mit den minderwerthigen
Seifenpnlvern

iſt loſe und in Packeten ſtets vorräthig bei
Guſt Rüßlemann Königsplatz 7 E Richter Obere Leip
zigerſtraße 64 Karl Germer Charlottenſtr 2 F H Zveber

Vor dem Steinthor E R Wetzel Alter Markt 36
e Z Thomas Steinweg 85 S Franke Oberglaucha 30

e E Weißborn Gr Ulrich ſtr 7 A Zeiß Gr Ulrichſtr 17
e Worgis Domplatz 10 Heinze Mansfelderſtr 7 e

Geſchw Jſtng Geiſtſtr d8 E John Geiſtſtr 36d GSiebithenſt Ed Heyer n Sohn Reilſtr 36 Niet e
leben O Adam Schraplau W Frey eTentſchenihal Hohmann 3örbig die

Cöthen Wilh Hahn

Dr Taenfert ist zurückgekehrt
Sonderzüge von Leipzig nach München

Salzburg Bad Reichenhall Kufſtein u Lindan

Sonnabend den 13 Auguſt
Abfahrt von Leipzig Bayer Bhf 2 Uhr 45 Min NachmAukunft in München 5 Uhr 25 in Vorm am 14 Auguſt

Fahrpreiſe für Hin und Rückfahrt

I Kl II Kl III KlLeipzig München 4350 Mk 31,50 Mk 19,60 MkSalzburg oder Bad Reichenhall 58,40 4170 a 25,10

Kufſte in 5300 37,90 23,00r Lindau 64,10 45,80 27,20Fahrkarte ngiltigkeit 45 Tage

Schluß des Fahrkartenverkaufs am 12 Auguſt Abends 6 Uhr
Näheres ergiebt die bei den ſächſiſchen Staatsbahnſtationen ferner bei derAusgabeſtelle für zuſ Fabrſcheinhefte in Leipzig Dresd Bhf unentgeltlich zu er

haltende Ueberſicht über die Sonderzüge
Dresden am 23 Juli 1892

Königliche Generaldirektion der Sächſiſchen Staatsbahnen,
Hoffmann

t

Reelle BedienungWalhalla fſealer

Direktion Richard Hubert
ANener Spielplan

The Léonardy s Pantomimen Dar
ſteller De Vry s Geſellſchaft

Olympia Darſtellerinnen von leben
den Bildern und Bronce Statuen Die
Francgois Chabre Truppe gymnaſt
Excentriker mit Geſang und Tanz
Mr Heury de Vry Mimiker und
Charakteriſtiker Fräulein Mathilde
Tiedemann Koſtüm Soubrette Herr
Moritz Heyden Geſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

am Brandenburger Thor
Victoria Theater

Mittwoch den Z Auguſt
Zum 2 Male

I 7Die Waise aus Lowood
Donnerstag Benefiz für den KapellmeiſteDonnerstag Benefiz für den Kapellmeiſter

B Rotteck Adelaide
Flotte Burſche Frauenemancipation

Jn Vorbereitung Der a

4 Auguſt Nr 180
Mansfeld sche Kupferschieferhauende

Gewerkschaft
Ritterguts Verpachtung

Das der Mansfeld ſchen Gewerkſchaft gehörige ſrüher Weitzel ſche Ritter
gut in Kloſtermansfeld Station Mansfeld und 12 Kilometer von Eisleben ent
fernt mit einem Geſammtareal von 106,8730 ha worunter 104,8237 ha Acker ſoll
mit Wohn und Wirthſchafts Gebäuden vom 1 Juli 1893 ab auf 12 Jahre alſo
bis 1 n 1905 anderweit öffentlich meiſtbietend verpachtet werden und iſt hierzu
Termin au
Montag den 8 Auguſt d J, Vormittags 11 Uhr
im Hotel zum goldenen Schiff in Eisleben angeſetzt

Zur Uebernahme ſind mindeſtens 50 000 Mark erforderlich
Verpachtungs Bedingungen können in unſerer Regiſtratur eingeſehen auchgegen Erſtatiurg der Schreibgebühren daſelbſt bezogen werden

Eisleben den 23 Juli 1892Die OberBerg und Hütten Direktion

h

osppi7
BerlIüm, Königgräberſtraße 9

ganz nahe am Potsdamer Bahnhof einige Minuten von der Leip

zigerſtraße und der Straße Unter den Linden
Das Haus enthält 36 vornehm eingerichtete Zimmer à Mk 2,25 bis Mk 8,50Morgen Andacht unter freiwilliger Betheiligung
Um 1 Uhr gemeinſamer Mittags Tiſch Table höte
Sorgſame Küche Freundlichſte und aufmerkſamſte Bedienung

Dieſes Hoſpiz arbeitet mit dem älteren Hoſpiz in der MohrenſtraßeHand in Hand und dienen die Ueberſchüſſe ebenfalls der Berliner Stadt Miſſion

OOOOOO000000000O0O0 oO0OO
Voneordia ſheater

Geiſtſtraße 45
Heute Mittwoch den 3 Auguſt

Zum 2 Male
Belials Tochter

Morgen

Die Anti Xantippe
oder Krieg der Frauen

Original Luſtſpiel in 5 Aufzügen v
Rud Kneiſel0

Jm Reſtaurant

e n0

täglich von Abends 8 Uhr
FPrei Concerte

und humor Geſangs Vorträge
Freies Entree

0

pr B VGeſangsübungsabend diesmal Donners
tag den 4 Aug in den Kryſtallhallen

r
Kaffeegarten Irotha
Donnerstag den 4 Aug NachmSinne
on freundlichſt

Fr delKuh
Hühneraugen HMittel

Seit Jahren bewährtes Spezialmittel
zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeiti
gung vonHühnerangen u jed Hornhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adlier Apotheke Geiſtſtraße 17

H Dunkel

Pastoren Tabak
allſeitig als vorzüglich anerkannt
ſowohl im e als AromaPfd Packung à Pfd 80 Pfg Bei
größeren Poſten noch kleiner Rabatt

Beſte Bezugsquelle
Franz Strempel

beim Stadttheater vis vis der
Univerſität

Kirsohsaft
friſch von der Preſſe empfiehlt

Otto Thieme Griſtſtraße 13

Ladentiſche alten Laden nd
Comptolreinrichtungen nen n gebr
immer in großen Maſſen vorräthig
ſowie eiſ Geldſchränke mehr Eis
ſchränke auch auf Lager

Thorſtraße 36

J Zucht und Verſandt S
der großen weißen Vorkshire Race vom

Rittergut Tümpling Station Camburg a Saale
Meinen Herren Abnehmern mache ich hierdurch bekannt daß ich veranlaßt

durch die große Nachfrage nach meinen Zuchtſchweinen meine Heerde vergrößert habe
und jetzt hoffen darf auch die Herren deren Beſtellungen ich nicht effektuiren konnte
mit gutem Zuchtmaterial verſehen zu können

Die Preiſe ſind folgende
Eber 21 3 Monat alt 51 MarkSauen 2ih3 Monat alt 41 Mark

Aeltere Thiere ſowie ſprungfähige Eber und tragende Sauen berechne ich
bis zum Gewicht von 200 Pfund das Pfund mit 1 Mark über 200 Pfund das
Pfund mit 0,80 Mk Die Preiſe verſtehen ſich incluſive Stallgeld per Nachnahme
Der Verſandt ab Station Camburg bei freier Zurückſendung der Käfige

Zur Beſichtigung der Zucht ſteht bei vorheriger Anmeldung Geſchirr auf

Station Camburg oRittergut Tümpling
E Vogt

Berein für Volkswohl
IX Abtheilung Arbeitsſtätte

Beſtellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten an den
Verwalter Inorvty Arbeitsſtätte an der e Es koſtet

1 Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg

a r J 3 Mk2 Mk 75 Pfg1 Korb ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg
Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter

zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren

Bekanntmaehunng
die Anmeldung von Militärquargieren betreffend

Zur Unterbringung der zu den Herbſtübungen durch Einberufung von Mann
ſchaften verſtärkten Garniſon ſowie nach dem Abrücken derſelben der hier nach
rückenden Truppentheile der 7 Diviſon ſind eine größere Anzahl von Quartieren
theils auf kürzere theils auf längere Zeit erforderlich

Nach den Beſtimmungen des Ortésſtatuts vom 14 März 1870 ſind
wir verpflichtet zur Unterbringung der Offiziere Mannſchaften und
Pferde freihändig Quartier zu beſchaffen Nur für den Fall den Un
möglichkeit eine genligende Auzahl Quartiere auf dieſem Wege und für
einen angemeſſenen Preis zu erlangen ſoll die Gewährnung des Natural
quartiers von den Hansbeſitzeru gefordert werden

Auf Grund dieſer Beſtimmungen werden unſere Mitbürger hierdurch auf
gefordert uns Quartiere ſowie Stallung auch Verpflegung für die Mannſchaften
gegen die von den ſtädtiſchen Behörden feſtgeſetzte Entſchädigung zur Verfügung zu
ſtellen und ihre Angebote in der Zeit vom 4 bis 8 Auguſt er während der
Bureauſtunden in unſerem Quartieramte Rathhausgaſſe Nr 18 Zimmer 85
möglichſt mündlich abzugeben

Halle a den 30 Juli 1892 Der Magiſtrat

Einen Handfederwagen
vermiethet gegen Entſchädigung
Selhſttransport Bärgaſſe 9

zem

Schmidt

r thürig 4 Mk 2thür 6 Mk Waſchtiſche2 Mk kl Tifche
1 Mk Bettſtellen m Matratze hochf
Plüſchgarnituren in gr Auswahl

Thorſtraße 36

17 9Ein ſchönes Vereins Zimmer
20 30 Perſonen faſſend iſt an eine Cor
poration oder Verein ſofort oder ſpäter

zu vermiethen

Weißbier Salon

eserW in Tuch Buckskin Kammgarn

a und Cheviot8 pr Mtr von 1,75 anſtets große Auswahl bei
Is FRISCH Gr TFichſtr

SoVDNer9proßhen

verſchwinden in kürzeſter Zeit vollſtändig 18
ohne Wiederkehr durch das vorzügliche
glänzend bewährte Epheliton Fl 3,50 Mk
Aecht nur Apotheke Schkeuditz

Ausb u Wäſchenähen wird ſauber und
billig ausgeführt Gr Sandberg 12 II

Damen Garderobe fertigt in und auß
dem Hauſe Brandenburgerſtr 1 p

Eine geübte Plätterin empf ſich in und
außer dem Hauſe Schloßberg 4 2 Tr

Am Sonnabend dien 6
August verreise ich und
werde erst Mitte Septbr
Wieder zurückkommen
Mein Assistent Herr Dr med
Scharfe Advokatenweg 4 wird
mich vertreten und Wochen
tags Vormittags zwischen 10
und 12 Uhr im Diakonissen
hause zu treffen sein

Prof Dr A Genzmer

Zurückgekehrt
Dr Henze

Reife Kuhkäſe 3 St 10 Pf Mandel
50 Pf H Darnſtädt Schülershof 13
Zuckerwaaren und Honigkuchenfabrik von
Albert Hampe Halle a Kl Wallſtr

Eine ſehr anſtändige Familie bittet um
Darlehn von 100 Mk auf ein Jahr
gegen pünktl Rückzahlung Offert unter
S 73 Exp ds Bl erbeten

Jch warne hiermit Jedermann auſ
meinen Namen zu borgen indem ich nichts

bezahle Karl DönitzJch warne hiermit Jedermann meiner
Frau Fräederike Nitius geb Blume
auf meinen Namen etwas zu borgen in
dem ich keine Zahlung leiſte

Wettin den 1 Auguſt 1892
Hermann NMilius

Monogramm und Namenſticken w ſ
ausgeführt An der Schwemme 5 3 Tr

Brauner Hund mit weißer Bruſt
zugelaufen Abzuholen Canena 16
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